
 

 

 

Information zur Afrikanischen Schweinepest 

Liebe Tierhalterinnen, liebe Tierhalter, 

die Afrikanische Schweinepest (ASP) ist eine für Haus- und 
Wildschweine meist tödlich endende Viruskrankheit, für die es 
keine vorbeugende Impfung und keine Therapie gibt. 

Für den Menschen und andere Tierarten ist die Afrik anische 
Schweinepest nicht ansteckend. 

Seit Ihrer Einschleppung nach Georgien (2007) hat sich die ASP 
dramatisch ausgebreitet und betrifft mittlerweile verschiedene 
östliche Nachbarländer (die baltischen Staaten und Polen, Ru-
mänien und Tschechien) mit denen ein intensiver wirtschaftlicher 
Austausch und ein erheblicher Güter- und Reiseverkehr besteht.  

Auf diesen Wegen wäre auch eine Einschleppung der ASP 
denkbar, deren Erreger z. B. in nicht gegarten Fleischerzeugnis-
sen wie Rohwürsten und Schinken wochenlang ansteckungsfä-
hig bleiben.  

Die Erhaltung der Seuchenfreiheit unserer Schweinebestände 
liegt in unserem gemeinsamen Interesse und schützt die Gesell-
schaft vor erheblichen wirtschaftlichen Verlusten.  

Deshalb setze ich auf Ihre Unterstützung!  
 
 
Dr. Nickisch  
Landestierarzt  
 

Bei Fragen zur Afrikanischen Schweinepest wenden Si e sich bitte 
an Ihr zuständiges Veterinär- und Lebensmittelüberw achungsamt! 

 

 

 

 

Das können Schweinehalter im Bereich der Vorbeuge u nd 
Früherkennung von Afrikanischer Schweinepest tun: 

• Einhaltung der Regelungen der Schweinehaltungshygie-
neverordnung, 

• bei ungewöhnlichen Krankheitserscheinungen, gehäuften 
Verlusten oder Aborten unverzüglich den betreuenden 
Tierarzt bzw. das zuständige Veterinäramt informieren, 

• der direkte oder indirekte Kontakt (Jagdkleidung, Ausrüs-
tung, Jagdhund, Forstarbeiten) zu Wildschweinen muss 
verhindert werden, 

• die Verfütterung von Speiseabfällen ist verboten, 

• beim Betreten des Stalles Schuhwerk wechseln, Stall-
kleidung benutzen, 

• Zukauf von Tieren nur aus Beständen mit bekanntem 
Gesundheitsstatus, 

• eine wirksame Schadnagerbekämpfung mindert das Risi-
ko der Seucheneinschleppung, 

• Meldung toter Wildschweine an Jäger oder Veterinäramt. 

 

(Diese Hinweise finden Sie auch in dem beigefügten Merkblatt für 
die Stalltür ) 


